
EIERFÄRBEN MIT HOLUNDERSAFT - NATÜRLICH KINDERLEICHT

Ostereier mit Naturfarben zu färben macht riesigen Spaß und ist auch für Kinder gut
geeignet. Allerdings können die Ergebnisse sehr unvorhersehbar ausfallen, mitunter gar
enttäuschend. Statt knalligen Farben ergeben die Naturfarben eher pastellige und erdige
Töne. Doch auch diese Farbtöne sind sehr schön und zudem frei von Chemie. Wer seine
Ostereier ohne große Lust an Färbe-Experimenten mit ungewissem Ausgang färben
möchte, kann es mit Holunder-Muttersaft probieren. Selbst im Kaltfärbeverfahren liefert dieser ein 
sehr intensives Farbergebnis. Für besonders intensive und leuchtende Farben sind natürlich weiße 
Eier empfehlenswert. Aber auch mit braunen Eiern gelingt eine sehr schöne Färbung.

Benötigtes Material: 
 Holundersaft (100 % Muttersaft)
 Glas
 Esslöffel
 Essig
 Feinstrumpf oder Zwiebelnetz
 Schnur
 verschiedene Pflanzenblätter

(z.B. Efeu, Schafgarbe, Petersilie)
 Wachsmalkreide oder Kerzenwachs

(möglichst farblos)

So wird`s gemacht:
Die Eier zunächst in einem Topf mit ausreichend Wasser ca. 10 Minuten kochen lassen. Danach die 
Eier mit einer Essig-Wassermischung einreiben. Der Essig löst die kalkige Eierschale etwas an und die 
Farbe kann so besser daran haften. Auch der Stempel lässt sich mit Essigwasser leicht entfernen.

Wer zusätzlich zu den Farben auch noch Muster auf den
Eiern wünscht, kann kleine Blätter sammeln. Diese 
werden dann auf dem trockenen Ei platziert, mit einem 
übergestülpten Feinstrumpf fixiert und stramm 
zugebunden, damit
die Blätter eng an der
Schale anliegen.
Solange die Eier nach
dem Kochen noch
warm sind, kann ihre
Schale mit Wachsmal-

stiften oder Kerzenwachs verziert werden. Diese Stellen bleiben
beim Färben dann hell. Die Eier werden mit dem Feinstrumpf in 
ein Glas gehängt oder vorsichtig mit einem Esslöffel in den Saft
gelegt. Je länger die Eier in dem Saft verbleiben, desto
intensiver wird das Ergebnis. Bei den Eiern auf dem Foto rechts
waren es 20 Minuten. Nach dem Färben die Eier am besten mit
Öl betupfen. Wichtig: Nicht zu stark reiben, sonst löst sich die
Farbe wieder. Durch das Öl werden die Farben leuchtender und 
die Eier länger haltbar, weil das Öl die Poren in der Schale
verschließt.

Viel Spaß beim Ausprobieren und frohe Ostern!


